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Alle dürfen kommen

Die Redaktion des tandem
wünscht allen Lesern und

Leserinnen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein

gutes neues Jahr.

Heiligabend allein?
Von 17 bis 20 Uhr findet am Heiligabend im Banter Gemeindehaus eine Weihnachtsfei-
er für Alleinstehende statt, die von Pastor Technow und Mitarbeiter/innen gestaltet wird.
Davor besteht die Möglichkeit, die Christvesper um 16 Uhr in der Banter Kirche zu
besuchen. Nach der Feier wird es bei Bedarf eine Fahrgelegenheit nach Hause geben.
Eingeladen zu dieser Heiligabendfeier sind alle, die diesen Abend nicht allein verbringen
möchten. Bitte melden Sie sich bis zum 18. Dezember  im Banter Gemeindebüro, Tele-
fon 2 62 55, an. Auch wer mithelfen kann, möge sich melden!

Im katholischen Südoldenburg kommen
zum 6. Dezember der Nikolaus, Knecht
Ruprecht und das Christkind (das wie ein
Engel aussieht) immer als Dreiergespann
gemeinsam an die Haustür und bringen
den Kindern ein paar Schlickereien. Hier im
Norden müssen sich die Kinder mit dem
Nikolaus begnügen. Und ihr Christkind
kommt erst am Heiligabend. Oder ist der
Weihnachtsmann für den Heiligabend zu-
ständig? - Eigentlich ist das ein ziemliches
Durcheinander mit dem Personal zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit!

Mein Patenkind hat dieses Kompetenz-
gerangel im letzten Jahr auf seine Weise
gelöst. Damals wurde gerade unter dem
Weihnachtsbaum die Krippe aufgebaut:
Das Jesuskind, Maria und Josef, dazu En-
gel, Hirten, Schafe und die drei Weisen aus
dem Morgenland. Alle kamen zur Krippe.
Plötzlich die kluge Frage des Kindes: „Und
wo gehört der Weihnachtsmann hin?“
Gute Frage! Während die Erwachsenen
noch eine Antwort überlegten, hatte mein
Patenkind schon einen Weihnachtsmann
aufgetrieben und hinter den Schafen auf
dem Weg zum Stall eingereiht: „Alle gehn
zur Krippe, Jesus besuchen!“

Eigentlich völlig richtig! Schließlich weiß
doch jedes Kind, warum wir Weihnachten
feiern. Jeder kennt die Geschichte aus der
Bibel: Jesus wird geboren. Neues Leben
kommt zur Welt, ein menschliches Leben

Noch ein Festtag!
Am 20. Dezember 1900

um 14 Uhr wurde der erste
Gottesdienst in der Banter Kir-
che gefeiert. Nach 18 Mona-
ten Bauzeit war sie rechtzei-
tig vor dem Weihnachtsfest
fertig geworden. Die Freude
und wohl auch die Neugier-
de der Banter war groß, und
so kamen sie alle, wie man im
»Wilhelmshavener Tageblatt«
anschließend lesen konnte:
„Die Gemeindebürger bethei-
ligten sich so stark an der Fei-
er, dass in der geräumigen
Kirche kaum ein Stehplatz zu
bekommen war. So wurden
die Kirchenthüren ¼ Stunde
vor Beginn des Gottesdienstes
geschlossen.“

(A. Technow)

mit Gott. Gott sagt Ja zu unserem Leben.
Die Menschen spüren, dass in Jesus die Lie-
be Gottes lebendig ist. Deshalb kommen
die Hirten zum Stall, ebenso die Weisen aus
dem Morgenland, und bei meinem Paten-
kind eben auch der Weihnachtsmann. Da
wird es eng bei der Krippe. Denn jeder darf
kommen. Alle, die etwas mitkriegen wol-
len von der Geburt des Gotteskindes und
von der Liebe Gottes, die in ihm lebt.

Damit es 100 Jahre später nicht wieder
so ein Gedränge gibt, feiern wir am 20.
Dezember vier Gottesdienste in der Banter
Kirche (siehe Seite 8). Eine Spielschar von
Erwachsenen und Kindern und der Gesang-
verein »Polihymnia« werden an die damali-
ge Zeit erinnern. Eine Konfirmandengruppe
spielt die Weihnachtsgeschichte als Schat-
tenspiel.

Wir laden herzlich ein.



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen im
Gemeindehaus

Senioren/innen

Mittwochstreff für alle Senioren/innen
aus Südstadt und Innenstadt
jeden Mittwoch, 15.00-17.00 Uhr.
Programm: 6.12. und 13.12. Advents-
feiern für alle Seniorinnen und Senioren
aus Süd- und Innenstadt;
10.1.: „Nor ein wänziges Schlöckchen“
Kinoüberraschung ; 24.1.: „Das böse
rote Bant“, Bildervortrag von Diakonin
Ursula Aljets, Bant

Musik

Chor mittwochs, 19.45
Leitung: Uwe Mahnken
Blockflötenensemble mittwochs, 18.00
Uwe Mahnken bietet Unterrichtsmög-
lichkeit an für Flöte, Akkordeon, Klavier
oder Orgel; Tel. 0441/17561.

Angebote der Jungen Gemeinde

Jugendgruppe di., 17.30-19.00
Jugend-Treff do., 18.00-20.00
Konfi-Jugend-Disco jeden ersten
Freitag im Monat, 17.00-22.00
Vollversammlung  jeden letzten
Donnerstag im Monat, 18.00

Mit Kopf und Herz:

- Alle Kreise sind offen für neue Gäste! -
Bibelgesprächskreis
di., 19.30 am 5. und 19.12.; 16.1.
Gesprächskreis
do., 14.12., 19.30: Adventsabend
fr., 26.1., 19.00: Kohl+Kegeln

Mit Hand und Fuß:

Handarbeitskreis     “Flotte Nadeln”
14-tägig dienstags, 10.00-12.00,
12.12.; 9.1. und 23.1.

Liebe tandem-Leserinnen und -Leser!
Es ist Zeit, mich von Ihnen zu verabschieden, da mich

meine Wege ab 1. Dezember in eine Kirchengemeinde nach
Nordenham führen. Fast ein dreiviertel Jahr war ich neben
meiner Tätigkeit als Seelsorgerin an der REHA-Klinik auch
in der Gemeindearbeit der Christuskirche tätig, um Pastor
Janssen bei der Arbeit für die KIRCHE AM MEER zu entla-
sten.

Ich möchte Ihnen danken für die herzliche Offenheit,
die ich hier erfahren habe, ebenso wie für die kritische
Begleitung, die mir oft weitergeholfen hat.

Es war eine spannende Zeit mit vielen guten Begegnun-
gen und wertvollen Erfahrungen. Ich habe mich in Ihrer
Gemeinde sehr wohl gefühlt.

Herzliche Grüße!    Doris Bade

Gesucht: Ideen für’s Internet
Ein erstes Beratungstreffen, wie sich unsere Kirchengemeinde im Internet darstellen

könnte, findet noch im Dezember dieses Jahres statt. Schauen Sie doch einmal nach,
was Sie unter dem Stichwort www.kirche-am-meer.de im Internet  schon finden. Viel-
leicht haben Sie Vorschläge zur Verbesserung des Angebots. Und wenn Sie eigene  Er-
fahrungen und Ideen aus der »virtuellen« Welt mit einbringen wollen, kommen Sie zum
Treffen am Montag, dem 11.12., um 18 Uhr in unser ganz »reelles« Gemeindehaus.

Salaam aleikum! - heißt: Friede sei mit Euch!
Zwei neugewon-

nene Freunde verlas-
sen uns schon wie-
der: Elias Jazayeri
und Massim Abe-
dini waren vielen
Gemeindegliedern
in letzter Zeit nicht
nur durch ihren re-
gelmäßigen Gottes-
dienstbesuch be-
kannt geworden.
Auch im bald zwei-
jährigen Asylverfah-
ren der beiden aus
dem Iran stammen-
den Christen haben
wir mitgezittert.

Beiden drohte nach der Ablehnung ihres Asylantrages in Deutschland die Abschie-
bung zurück in den Iran, obwohl Elias dort wegen seines Übertritts zum Christentum
bereits zwei Jahre im Gefängnis war. Begründung der Ablehnung: die beiden konnten
keine Flugtickets vorlegen, mit denen sie hätten beweisen können, direkt aus dem Iran
geflohen zu sein; die hatte ihnen nämlich ihr Schlepper abgenommen.

Vermittelt durch ein katholisches Flüchtlingswerk haben die beiden nun die Einladung
bekommen, in die USA weiterzuwandern. Nach einem kurzen Gespräch im amerikani-
schen Konsulat hieß es dort freundlich: „Welcome in the United States of America.“

Schade, daß sie fort sind! Wir freuen uns aber, daß Elias und Massim dort in Chikago
wieder von einer Kirchengemeinde empfangen und betreut werden.

Christuskirche ohne Fahnen
Als vor einem Jahr zwei Fahnen aus der Christuskirche

zur Restaurierung fort waren, hat es kaum jemand bemerkt.
Seit Ende November sind alle Fahnen - wie am Runden
Tisch mit Vertretern des Oberkirchenrates, der Marine und
der Stadt verabredet und im Gemeindekirchenrat beschlos-
sen - in eine Textilwerkstatt nach Helmstedt zur genauen
Untersuchung gebracht worden. Jedes Fahnentuch wird
sorgfältig auf Alter und Herkunft geprüft; außerdem je-
weils ein Konzept zur Säuberung und Restaurierung des
immer mehr zerfallenden Tuchs erstellt. Im neuen Jahr er-
fahren tandem-Leser mehr über den Verbleib der Fahnen.
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Veranstaltungen im
Gemeindehaus

Frauen

Frauenkreis Ost, 11.12./8.1., 15.00
Frauenkreis Nord, 18.12./15.1., 15.00
Frauengruppe, 19.12./23.1., 20.00
Gymnastik für Frauen, di., 18.00

Seniorinnen und Senioren

Montagsclub     4.12.; 22.1.,15.00
Altenclub am Mittwoch (ab10.1.)
14.00, Gymnastik, Skat und Schach
15.00, Spielen & Klönen
Altenclub am Freitag (ab 12.1.)
14.00, Bingo & Skat, 15.45, Vortrag

Chöre

Kinderchor, mo.,     15.00 und 16.00
Kantorei, mo. und do., 19.00
Singgemeinschaft, dienstags, 20.00

Kinder und Jugendliche
Kindertreff, freitags, 15.00 - 17.00
Computerküche, dienstags, 17.00
Teestube, di., do., frei., ab 16.00
Jugendgruppe ab 14 J., mo., 16.45
Pfadfinder/innen ab 12 J., di., 16.30
Pfadfinder/innen ab 7 J., mi., 15.00
Pfadfinder/innen ab 9 J., mi., 16.30
Jugendgruppe ab 15 J., do., 17.15
Mutter - Kind - Gruppen (Info Büro)

Weitere Gruppen und Arbeitskreise

Arbeitskreis Banter Geschichte
do., 14.12./18.1., 19.30 Uhr.
Bibelstunde, mittwochs, 16.00
Glaubenskurs, mi., 19.00
Junge Familien, 2. Mittwoch, 20.00
Musikkreis,     14-täg., di., 19.15
Ökumenischer Kreis, 25.1., 19.30 in
St. Marien
Werkkreis für Erwachsene, di.,19.00
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71

Neue Gewänder
Die Banter Kantorei erhält in diesem Jahr

neue Chorgewänder. Mit der Aufführung
des  Weihnachtsoratoriums sollen die neu-
en Gewänder eingeweiht werden. Wir hof-
fen, diese Ihnen auch bald mit einem Bild
vorstellen zu können. Ermöglicht wurde die
Anschaffung, die die nunmehr achtund-
zwanzigjährigen Gewänder ersetzt, mit Hil-
fe vieler Spenden.

Banter Altenclub
Die Kirchengemeinde Bant lädt wieder

alle Gemeindemitglieder ab 70 Jahren zur
Weihnachtsfeier am 9. Dezember in das
Gorch-Fock-Haus ein. Die Feier beginnt um
15 Uhr und endet um 17 Uhr. Persönliche
Einladungen wurden bereits verschickt. Die
Anmeldungen sollten im Gemeindebüro
abgegeben werden.

Der Banter Altenclub beendet seine Ver-
anstaltungen für dieses Jahr mit der  Weih-
nachtsfeier am 22. Dezember. Wiederbe-
ginn ist am 12. Januar 2001.

Mietrecht
Am 8. Dezember gegen 16 Uhr  haben

Senioren die Möglichkeit, sich im Rahmen
des Banter Altenclubs über ihre Rechte und
Pflichten als Mieter oder Vermieter zu in-
formieren. Neben Frau Karin Ruckes wer-
den ein Rechtsanwalt sowie ein Vertreter
von »Haus und Grund« Informationen ge-
ben und Fragen beantworten. Die Veran-
staltung findet in der Altentagesstätte,
Werftstr. 75, statt. Gäste sind willkommen.

Kinderbeschäftigung
Am Freitag, dem 22.12., wird von 14 -

18 Uhr im Rahmen des Kindertreffs die
Kinderbeschäftigung angeboten. Singen,
Spielen, die Herstellung kleiner Weihnachts-
geschenke, eine Erfrischungspause und der
Kindergottesdienst am Ende  gehören dazu.
Mit 4 DM ist man dabei. Anmeldungen bis
zum 18.12. im Gemeindebüro.

Gemeindefest mit Basar
Die Gruppen waren wieder fleißig, um

das Gemeindefest mit Basar am 3. Dezem-
ber vorzubereiten. Den Auftakt bildet der
Familiengottesdienst. Danach laden das
Café, ein Bratwurststand und die Erbsen-
suppe zum Schlemmen ein und die Ver-
kaufsstände sind auf einen Kaufrausch gut
vorbereitet. Um 17 Uhr schließt das Fest
dann mit dem Offenen Singen der Banter
Chöre unter Leitung von KMD Ingrid Sturm.
Hier einige Bilder vom letzten Jahr.

Neu in Bant
Ich heisse Bernhard Busemann und bin

zukünftig in der Jugend- und Pfadfinder-
arbeit der Kirchengemeinde tätig.

Verschiede-
ne Orte haben
mein 31 jähri-
ges Leben be-
reichert: Varel,
Marburg, Hei-
delberg und
das Vikariat in
Rodenkirchen.

Für meinen
Weg ins Pfarr-
amt ist die Zu-
sammenarbeit
mit Jugendli-
chen ein Stück
Zukunft der Kirche. Um davon vieles mit-
einander zu teilen und mitzuteilen, werden
meine Frau und ich mit unseren beiden
Töchtern (3 und 1 J.) nach Bant kommen.
Wir freuen uns darauf.

Berhard Busemann



KARL BRATZKE Dipl.-Ing.
Gerüstbau GmbH • Malerfachbetrieb

Zertifikat  DIN EN ISO 9002
Mühlenweg 7, 26384 Wilhelmshaven

Telefon 30 50 11 • Telefax 30 50 15

Aufgepaßt!
Hier kommt

Frische • Vielfalt • Qualität

Fleischerei Fachgeschäft

W. G. Seyfarth
Genossenschaftsstr. 123✆ 

7 17 63

 Party-Service

Mühlenweg 75 - 26384

Das starke Team
für sämtliche Maler-, Tapezier-

und Fußbodenverlegearbeiten,
alte Maltechniken und Vergoldungen

Fix und Kapischke
Olympiastr. 1, 26419 Schortens

Tel. 0 44 21 / 99 76 05 - Fax 99 76 04

Wir unterstützen tandem

Weihnachtsoratorium in der Banter Kirche

Dieses Mal das Gesamtwerk

Die Banter Kantorei unter der Leitung von Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm singt
auch in diesem Jahr wieder das Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach.
Anlässlich des Bachjahres werden alle sechs Kantaten am Sonntag, dem 17. Dezember,
ab 17 Uhr in der Banter Kirche aufgeführt. Einlass ist ab 16 Uhr. Zwischen den Teilen 1-
3 und 4-6 ist eine einstündige Pause geplant. Es besteht dann die Gelegenheit, eine
kleine Erfrischung im Gemeindehaus zu sich zu nehmen. Dieses Konzert wird ermöglicht
durch die freundliche Förderung der Sparkasse Wilhelmshaven.

Namhafte Gesangssolisten konnten wiederum gewonnen werden. Es singen: Raphaela
Mayhaus - Sopran, Vivian Hanner - Alt, Thomas Burger - Tenor und Andreas Sommer-
feld - Bass. Es spielen Mitglieder der Radiophilharmonie Hannover.

Kartenvorverkauf ab 27. November bei: Sparkassenzentrale Theaterplatz; Tee-Bakker
am Bismarckplatz; Wilhelmshaven-Information, Ebertstr. 110; Gemeindebüro Bant, Werft-
str. 75 (Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr). Karten zu 35.- und 25,- DM. Ermäßigung für Schüler,
Studenten und Rentner sowie für Kunden der Sparkasse Wilhelmshaven bei Vorlage der
Scheckkarte. Bitte Anzeigen in den Tageszeitungen beachten.

Mettenspiel
Das Mettenspiel, das sich zunehmender Beliebtheit bei Jung und Alt erfreut, findet

auch in diesem Jahr wieder am 1. Weihnachtsfeiertag um 17.00 Uhr in der Banter Kir-
che statt. Mitwirken werden die Banter Kantorei, der Banter Kinderchor, die Sing-
gemeinschaft Bant und verschiedene Instrumentalisten. Liturg ist P. Frank Moritz, die
musikalische Leitung hat KMD Ingrid Sturm.
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Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm spielt am Sonntag, dem 1. Januar, um 20.00 Uhr

in der Banter Kirche ein festliches Orgelkonzert zum Neuen Jahr mit Werken verschiede-
ner Epochen. Musik europäischer Komponisten aus mehreren Jahrhunderten bestimmt
das Programm.

Karten zu 12.- DM und ermäßigt zu 8.- DM gibt es nur an der Abendkasse.

tandem zu Advent und Weihnachten
Zweilichterfreizeit in

Fuhrenkamp
Am Wochenende des 2. Advent, das ist

der 9. / 10. Dezember, bietet die Ev. Ju-
gend Bant wieder die sogenannte “Zwei-
lichterfreizeit” für Kinder von 8 bis 11 Jah-
ren an. Nachdem es uns im Sommer im
»neuen« Fuhrenkamp so gut gefallen hat,
wollen wir die Freizeit dort durchführen.
Ein Bus bringt uns nach Fuhrenkamp.

Wir werden Weihnachtsgeschenke ba-
steln und Advents- und Weihnachtslieder
singen. Es gibt Spiele und eine Nachtwan-
derung mit anschließender Feier »Weih-
nachten im Walde«. Die Kosten betragen
50 DM. Auskunft und Anmeldungen bei
Ursula Aljets oder im Gemeindebüro Bant.

Viel Programm gibt es bei den Kinderfreizeiten.
Im Advent werden Geschenke gebastelt und
Weihnachtslieder gesungen.



Wir unterstützen tandem

Nur Marktstraße!
(Ecke Grenzstraße , bei Leffers)

Fitness-Club Wilhelmshaven
mit Sauna und Solarien für Damen und
Herren

Rückenübungsleiter
und Trainer mit
Bundeslizenz

Viktoriastraße 16
Telefon 4 32 49

Sanitätshaus Gebauer
Fachzentrum für Technik am Menschen
Groß Belt 7
26389 Wilhelmshaven

Service
-Te

l.

04421/7566-0

Hallo Nachbarn!
Am 17. Dezember, dem 3. Advent, fin-

det in der Banter Kirche kein Gottesdienst
statt. Für die Generalprobe des Weih-
nachtsoratoriums müssen nämlich schon
am Sonnabend die Podeste im Altarraum
aufgebaut werden. Da die Podeste zwi-
schen Generalprobe und Aufführung, ohne
Chor und Orchester, kein besonders »erbau-
licher« Anblick sind, nimmt die Banter Ge-
meinde an diesem Sonntagmorgen am
Gottesdienst in der Christuskirche teil. Ein
Bus fährt um 9.30 Uhr dorthin und bringt
auch alle, die das möchten, nach dem Got-
tesdienst wieder zurück. Eine Predigt brin-
gen die Banter auch mit zu den Nachbarn.
Pastorin Plote hält sie.

The Glory Gospels
 »in concert«

Wie schon mehrfach in den letzten Jah-
ren gibt es in der Christuskirche wieder ein
Gastspiel der Glory Gospel Singers zu hö-

Adventsnachmittage
der Christuskirche

Für alle Seniorinnen und Senioren aus
Süd- und Innenstadt werden zwei Advents-
nachmittage im Gemeindehaus am Kirch-
platz angeboten: am 6. und am 13.12.,
jeweils Mittwoch von 15 bis 17 Uhr. Auf
dem Programm stehen gemütliches Bei-
sammensein, Heiteres und Nachdenkliches
zu Advent und Weihnachten und viele ge-
meinsame Lieder. Mit einem Wort: sinnvolle

Der »f lotteste« Basar
in der Stadt ...

... findet am ersten Adventswochenende
im Gemeindehaus der Christuskirche statt,
denn er wird wieder in bewährter Manier
vom Handarbeitskreis »Die flotten Nadeln«
vorbereitet. Mit viel Liebe und Mühe sind
an den Dienstagvormittagen unter der Lei-
tung von Frau Clausing Geschenke und Mit-
bringsel für die Advents- und Weihnachts-
zeit entstanden. Am Samstag, dem 2., und
Sonntag, dem 3.12., jeweils zwischen
11.30 und 16 Uhr werden die Basteleien
angeboten. Außerdem gibt es einen klei-
nen Café-Betrieb. Und das Ganze geschieht
natürlich für den guten Zweck der Unter-
stützung der beiden Kindertagesstätten der
Christuskirche.

tandem zu Advent und Weihnachten
Vorbereitung auf Weihnachten! Pastor
Morgenstern wird den ersten, Pastor
Janssen den zweiten Nachmittag leiten.
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme an einem
der beiden Nachmittage (und auch wenn
Sie abgeholt werden wollen) im Gemeinde-
büro unter Tel. 41943 an!

ren. Mitten in der Adventszeit werden ne-
ben den schnellen Soul-Klängen bestimmt
auch einige vorweihnachtliche Blues-Stük-
ke zu hören sein, in denen die farbigen
Sänger aus den USA ihre ganze Stimm-
kraft entfalten. Am Montag, dem 11.De-
zember, um 20 Uhr findet das Konzert
statt. Karten im Vorverkauf zu 27 DM
(Abendkasse 30.- DM) gibt es in der Buch-
handlung Jockusch, Gökerstraße, oder im
Tourismus-Büro der Stadt Wilhelmshaven,
das inzwischen an der Ebertstraße gegen-
über dem Bahnhofseingang der Nordsee-
passage seinen Sitz hat.

Fleißige Frauen sind bei Gemeindeveran-
staltungen unentbehrlich.



Wir unterstützen tandem
Lassen Sie sich verwöhnen
Geburtstage, Klassenfeiern,
Hochzeiten, Seminare,
Festmenüs ...
Rufen Sie uns an!

Resta
urant

Tel.  1
5 11 0

Gemeinsamer Laternenumzug
Die Kinder der Dino Gruppe aus der  KiTa Adalbertstraße und

der Lila Gruppe aus der Kita Bant I feierten ein gemeinsames Later-
nenfest. Die Lila Gruppe wollte mit ihrem Umzug das Expo-Pro-
jekt der Kindertagesstätte zur KIRCHE AM MEER, Gestaltung ei-
ner Kirchenbank, abschließen. Die Dinos wollten ebenfalls ein letz-
tes Mal den Kirchenpfad der Kirche am Meer nutzen. So wurde
eine Idee geboren, die allen Beteiligten am 26. Oktober viel Spaß
bereitete. Beide Gruppen trafen sich an der von den Bantern ge-
stalteten Kirchenbank und zogen dann gemeinsam in die KiTa
Adalbertstraße. Dort klang die gemeinsame Aktion bei heißem
Tee und Würstchen aus. Die Expo schuf so eine Verbindung zwi-
schen den Gruppen, die in  Zukunft sicher noch ausgebaut wer-
den kann. Meinen/Wistuba

Fragen an Preussen
In den nächsten Wochen wird im Fern-

sehen eine sechsteilige Sendereihe über
Preussen gezeigt. Anlass ist die 300. Wie-
derkehr der Gründung des Königreiches.
Am 18. Januar 1701 war aus dem bran-
denburgischen Kurfürsten Friedrich III der
erste preussische König Friedrich I gewor-
den. Spätestens als 1853 Preussen ein Stück
Land für den Bau eines Kriegshafens an der
Jade erwarb, geriet unsere Gegend in ei-
nen engen Bezug zu diesem Staat. Zufällig
fällt der regelmässige Termin des Arbeits-
kreises Banter Geschichte, der 3. Donners-
tag im Monat, auf diesen Jahrestag am 18.
Januar. Ursula Aljets, die Leiterin, wird ver-
suchen eine lokale und überörtliche Bilanz
preussischen Wirkens zu ziehen. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19.30 Uhr und ist
öffentlich. Voraussichtlich wird der Arbeits-
kreis im kommenden Jahr auch eine Fahrt
nach Berlin und Brandenburg unterneh-
men, um sich mit Hilfe der zahlreichen Aus-
stellungen zu diesem Thema selbst ein Bild
zu machen.

Herzlich willkommen, Ihr inzwischen schon nicht mehr ganz neuen Konfirmanden der
Christuskirche - betreut von Pastor Morgenstern und Vikar Krauel. Unser Foto zeigt sie
bei ihrem Rekordversuch beim Kennenlernwochenende im Oktober, nämlich alle zusam-
men auf einer Kirchenbank Platz zu finden. Sonntags allerdings in der Kirche sitzen sie
nicht so gedrängt, kommen aber schon sehr fleißig zum Gottesdienst!

Auf nach Frankfurt am Main!
Der nächste Deutsche Evangelische Kirchentag findet vom 13.

bis 17. Juni 2001in Frankfurt statt, und er hat sich diesmal eine
Losung ausgesucht, die uns Norddeutschen sehr entgegenkommt:
»Du stellst meine Füße auf weiten Raum«. Diesen Psalmvers kön-
nen sicher diejenigen nachvollziehen, die die Weite unseres Lan-
des lieben und den in der Ferne sichtbaren Horizont. Um solche
Weite im übertragenen Sinne und manche Horizonterweiterung
geht es auch beim nächsten Kirchentag, der sich in drei Themen-
bereiche gliedert: In Vielfalt glauben, In Würde leben, In der Frei-
heit bestehen. Darunter gibt es für die 100.000 erwarteten
TeilnehmerInnen wieder über 2000 Einzelveranstaltungen zu so
brisanten Fragen wie Gentechnik, Arbeitslosigkeit, Geld, Migrati-
on. Weitere Foren beschäftigen sich mit Problemen des Flugha-
fens und des Bahnhofsviertels in der Stadt mit den meisten Wol-
kenkratzern in Deutschland. Wer Fragen hat oder Lust mitzufah-
ren, melde sich bei P. Janssen, Tel. 41943.

Die Neuen sind da!



Wir unterstützen tandem

Das Diakonische Werk bittet für straffäl-
lig gewordene Personen und deren Ange-

Helfen Sie uns bitte!

Dr. Günter Luyken

Ein Gespräch mit meiner ältesten Tochter: „Wenn ich mit dem
Studium fertig bin, will ich aus der Kirche austreten. Ich gehe so
selten in die Kirche, da sehe ich die Kirchensteuer nicht ein. Ich
erhalte für meine Steuer doch sowieso keine Gegenleistung.“

„In die Kirche gehst du wirklich selten, aber daß du keine Lei-
stungen der Kirche in Anspruch nimmst, stimmt nicht. Überlege
doch mal: du bist im St.Willehad zur Welt gekommen, später
wurden dir dort Mandeln und Blinddarm herausgenommen, im
Kindergarten warst du in der Adalbertstr., dein Abi hast du auf
dem Cäcie gemacht, und als du in Düsseldorf nicht gleich eine
Studentenbude gefunden hast, hast du in einem Wohnheim des
Diakonischen Werks gewohnt.“ - Beenden wir das fiktive Gespräch.

Was ich deutlich machen will: Jedem von uns begegnet die Kir-
che mit ihren Einrichtungen fast täglich, egal ob Kirchgänger oder
nicht, egal ob Mitglied der Kirche oder nicht.

Es sind nicht nur typische soziale Aufgaben für Randgruppen
der Gesellschaft, die von der Diakonie wahrgenommen werden,
sondern sehr oft Leistungen, die jeder von uns in Anspruch nimmt.
Gerade sie finanziert die Kirchensteuer.

Stellen Sie sich vor, es gäbe in Wilhelmshaven keine kirchlichen

Kindergärten. Laut Gesetz hat jedes Kind Anspruch auf einen
Kindergartenplatz. Die dann fehlenden Kindergartenplätze müß-
ten durch die Stadt auf anderem Wege beschafft werden.

In Wilhelmshaven werden durch die evangelische Kirche zehn
Kindergärten betrieben. Die laufenden Kosten (Personalkosten)
verteilen sich wie folgt: 20% trägt das Land Niedersachsen, 20-
30% werden durch den Elternbeitrag finanziert, 2o-30% trägt
die Stadt WHV und 20% die Oldenburgische Landeskirche (aus
Ihren Kirchensteuerzahlungen). In absoluten Zahlen:1,23 Mio DM/
pro Jahr.

Gäbe es keine Kirchensteuer, würde dieses Geld fehlen, die Stadt
müßte es aus anderen Mitteln aufbringen. Letztendlich wären die
Kindergärten von allen Bürgern durch höhere Steuern zu bezah-
len. In Wilhelmshaven leben (Stand 7.99) 26.500 steuerzahlende
Bürger. Würde man den kirchlichen Kindergartenzuschuß also auf
alle Bürger umlegen, so hätte jeder Steuerzahler jährlich 46,- DM
allein für Kindergartenpersonalkosten zu zahlen.

Kehren wir zum fiktiven Gespräch vom Anfang zurück. Jeder
kann sich ausrechnen, wie die persönliche Steuerbelastung stei-
gen würde, würden die Leistungen der Kirchen entfallen.

Leserbrief: Zahlen wir zuviel Kirchensteuer?

hörige, für die Ambulante Hilfe und den Tagesaufenthalt um eine Spende für das Weih-
nachtsfest.

Anlaufstelle für StraffälligeAnlaufstelle für StraffälligeAnlaufstelle für StraffälligeAnlaufstelle für StraffälligeAnlaufstelle für Straffällige
Wir schicken den Langzeiteinsitzenden Weihnachtspäckchen, und für Bewohner unse-
res Hauses bereiten wir ein Weihnachtsessen vor.  Wir benötigen dafür Tabak, Blättchen,
Kaffee im Glas, Kekse, Schokolade, Apfelsinen, Nüsse und Lebensmittel .

Die Ambulante HilfeDie Ambulante HilfeDie Ambulante HilfeDie Ambulante HilfeDie Ambulante Hilfe
bittet für fünf angemietete Übergangswohnungen um Bücher über Wilhelmshaven, Ta-
schenkalender 2001, kleinere Radiogeräte, WZ-Abos und evtl. Barbeträge, um auch ein-
mal die Teilnahme an kulturellen bzw. sportlichen Veranstaltungen zu ermöglichen.

Der TDer TDer TDer TDer Tagesaufenthaltagesaufenthaltagesaufenthaltagesaufenthaltagesaufenthalt
bietet am 22.12. eine Weihnachtsfeier für wohnungslose Menschen an. Es wird ein
gemeinsames Essen geben, an dem bisher ca. 70 Personen teilnahmen. Für die Teilneh-
mer möchten wir ein Weihnachtspäckchen vorbereiten. Benötigt werden Kaffee, Tee,
Sprudel, Tabak, löslicher Kaffee, Teebeutel, Socken, Mützen, Handschuhe, Schals, war-
me Unterwäsche und Geldspenden für das Weihnachtsessen.

4-ZimmerKüche
Bad

oder Reihenh./
Haushälfte

in kindgerechter Wohnlage für junge Pastorenfamilie
  gesucht.    Telefon: 0 47 32-18 38 80



03.12. 10.00 Familiengottesdienst                  Küster/Ludewig
10.12. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Ewald
17.12. 10.00 KEIN Gottesdienst in Bant

Wir sind in der Christuskirche
20.12. 09.30 Schulgottesdienst zum 100. Geburtstag

11.00 Schulgottesdienst zum 100. Geburtstag
15.00 Weihnachtsgd. der KiTa’s
19.00 Gottesdienst zum 100. Geburtstag *

24.12.15.00 Kinderchristvesper                        Aljets/Küster
16.00 Christvesper * Ludewig
17.30 Christvesper * Plote
23.00 Christmette * Moritz

25.12. 17.00 Mettenspiel * Moritz
26.12. 10.00 Gottesdienst Ewald
31.12. 10.00 Gottesdienst Küster
01.1. 17.00 Andacht zu Neujahr Moritz
07.1. 10.00 Gottesdienst Plote
14.1. 10.00 Vorstellungsgd. der B-Konf.      Küster/Technow
21.1. 10.00 Abendmahlsgottesdienst * Moritz
28.1. 10.00 Gottesdienst N.N.

                                * Gottesdienste mit Banter Kantorei
Abendgebet mittwochs um 17.00 Uhr
Kindergottesdienst freitags um 16.30

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
08.12. 10.30 Gottesdienst Kahnt
24.12. 14.00 Weihnachtsgottesdienst Technow
12.1. 10.30 Gottesdienst Kahnt
26.1. 10.30 Gottesdienst mit Abendmahl Moritz

IMPRESSUM: Herausgeber: Die ev.-luth. Kirchengemeinden der Innenstadt Wilhelmshavens, Kirchengemeinde Bant, Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christus-
und Garnisonkirche). Redaktion (verantw.): Jan Janssen (Christuskirche), Andreas Technow (Bant). Redaktionsanschrift: siehe Gemeindebüros. Layout: Henning
Plote. tandem erscheint 6mal im Jahr. Auflage: 15.500 Exemplare. Redaktionsschluß für die  Feb/März-Ausgabe 2001 ist der 15.01.01. tandem wird kostenlos
verteilt. Die Zeitung kann gegen Entgelt auch per Post bezogen werden.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55

geöffnet Mo-Fr, 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastorin Meike Küster Werftstr. 79 Tel. 1 35 41
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Ursula Plote Bremer Str. 163a Tel. 2 41 41
Pastor Andreas Technow Lindenstr. 10 b Tel. 98 21 81
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
Diakonin Ursula Aljets Tel. 2 13 13
Seniorenbetreuerin Frauke Leberzammer Tel. 2 62 55
Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm Tel. 3 25 20
Diplompädagogin Helga Weinstock-Renken Tel. 2 71 02

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43

geöffnet  Mo-Fr, 10.00-12.00 Uhr Fax 4 13 67
Kindergarten I Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindergarten II mit Hort Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Jan Janssen Adalbertstr. 24 Tel. 99 47 63
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Küster Johann Otten Tel. 4 25 35
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Organist Uwe Mahnken                           Tel. 04 41/1 75 61

01.12. 19.00 Gottesdienst zum Welt-Aids-Tag Morgenstern
03.12. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Janssen

und Flötenensemble
10.12. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern

und Kirchenchor
17.12. 10.00 Gottesdienst gemeinsam mit

der Banter Kirchengemeinde Janssen/Plote
11.30 Taufgottesdienst Küster
15.00 Gottesdienst mit Kindergarten II Janssen/Team

21.12. 17.00 Gottesdienst mit Kindergarten I Morgenstern

24.12. 15.00 Gottesdienst für Janssen/Team
Familien mit Kindern

16.30 Christvesper Morgenstern
18.00 Christvesper Morgenstern

mit Flötenensemble
23.00 Christmette mit Kirchenchor Janssen

25.12. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
26.12. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Janssen
31.12. 10.00 Gottesdienst zum Jahresschluß Morgenstern
01.1. 17.30 Gottesdienst zum Jahresanfang Morgenstern
07.1. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Janssen
14.1. 10.00 Gottesdienst Janssen

11.30 Taufgottesdienst Janssen
21.1. 10.00 Gottesdienst Böncker/Bruns
28.1. 10.00 Gottesdienst Janssen

treffpunkt
CHRISTUSKIRCHE BANTER KIRCHE

Diakoniestation
✆✆✆✆✆  0 44 21-92 65 13

Wir pflegen
Kranke, Kinder,
alte Menschen

Wir beraten
in Pflege,
Pflegehilfsmitteln

Wir schulen
Angehörige


